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Bausteine Geschichte 2 – Das Mittelalter 

Der Islam (Lösung) 

Mohammed wurde um 570 in Mekka geboren. Musliminnen und Muslime glauben, dass Allah 
ihn aufforderte, als sein Prophet die Menschen „zu erwecken und zu warnen“. Mohammed 
begann zu predigen. Damit machte er sich Feinde und so zog er 622 nach Medina. Dort gewann 
er viele Anhängerinnen und Anhänger und wurde zum Gründer einer neuen Weltreligion. Nach 
seinem Tod 632 verbreiteten Mohammeds Nachfolger, die Kalifen, den Islam über Nordafrika 
bis nach Spanien. 
 

1 Im Text sind mehrere Wörter fett gedruckt. 
Recherchiere in Sachbüchern oder im Internet deren Bedeutung und erkläre sie. 

 

Begriff Erklärung 

Mohammed Religionsgründer und wichtigster Prophet 

Musliminnen/Muslime Gläubige des Islams 

Allah Name Gottes im Islam 

Kalifen Nachfolger Mohammeds, religiöse und politische Führer 

 

2 Gläubige Musliminnen und Muslime haben fünf Pflichten. 
Ordne die Bilder den Auszügen aus dem Koran zu. 
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„O die ihr glaubt, wenn ihr euch zum 
Gebet aufstellt, dann wascht euch […]. 
Und wenn ihr im Zustand der 
Unreinheit seid, dann reinigt euch.“ 

(Sure 5, Vers 7) Bild 2 

„Siehst du (nicht) denjenigen, der 
das Gericht für Lüge erklärt? Das ist 
derjenige, der die Waisen 
zurückstößt und nicht zur Speisung 
des Armen anhält.“ 

(Sure 107, Vers 1-3) Bild 4 

„Und rufe unter 
den Menschen die 
Pilgerfahrt aus, so 
werden sie zu dir 

kommen […]“ 
(Sure 22, Vers 27) 

Bild 5 

„[…] vorgeschrieben ist 
euch das Fasten […], auf 
dass ihr gottesfürchtig 
werden möget.“ 

(Sure 2, Vers 183)     
Bild 3 

„Sag: Er ist Allah, Einer, Allah der Überlegene. 
[…] und niemand ist Ihm jemals gleich.“ 

(Sure 112, Vers 1-4) Bild 1 
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